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Von Märchenwald zu Achterbahn: Die
Geschichte des Movie Parks Bottrop

Der Artikel beleuchtet die Entwicklung des Movie Parks in
Bottrop, der aus einem kleinen Märchenwald entstand und
seit 1996 als einer der größten Freizeitparks in NRW gilt.

Die Geschichte des Freizeitparks in Bottrop ist ein
eindrucksvolles Beispiel dafür, wie aus einer bescheidenen Idee
ein bedeutender Teil der deutschen Freizeitkultur entstehen
kann. Der Movie Park NRW, der seit seiner Eröffnung im Jahr
1996 unzählige Besucher anzieht, hat seine Wurzeln in einem
kleinen Märchenwald, der seine Türen bereits 1967 öffnete.

Die Anfänge: Ein kleiner Märchenwald

Im Jahr 1967 wagten fünf Männer in Kirchhellen den Schritt in
die Freizeitgestaltung. Inspiriert von einem Märchenwald in der
Nähe von München, begannen sie mit der Umsetzung ihrer
eigenen Vision. Der „Kirchhellener Märchenwald“ eröffnete am
8. Juli 1967 und bot Besuchern die Möglichkeit, durch kleine
Holzhütten zu schlendern und dabei Märchen per Knopfdruck zu
hören. Dieses interaktive Erlebnis wurde von einem
Kinderspielplatz und Ponyreiten ergänzt, was den Park für
Familien attraktiv machte.

Der Wandel von Attraktionen

Doch der anfängliche Erfolg des Märchenwalds konnte langfristig
nicht aufrechterhalten werden. Im Laufe der Jahre erlahmte das
Interesse der Besucher, was schließlich zur finanziellen Krise und
dem drohenden Aus führte. 1977 übernahmen neue Pächter das



Gelände und eröffneten den „Traumlandpark“. Dieser stellte die
Märchenattraktionen auf den Kopf und bot stattdessen einen
Streichelzoo sowie lebensgroße Dinosaurier-Nachbildungen.
Trotz umfangreicher Investitionen konnte auch dieser Park nicht
bestehen.

Die Suche nach Identität: Von Filmparks zu
Abenteuerwelten

Nach dem Traumlandpark folgten weitere Betreiberwechsel und
der Versuch, unter verschiedenen Konzepten die Attraktivität zu
steigern. Im Jahr 1992 übernahm die Bavaria Film GmbH das
Gelände und eröffnete den Bavaria Film Park. Dieser Park hatte
jedoch keinen Erfolg und musste nur zwei Jahre später
schließen. Schließlich, am 30. Juni 1996, wurde „Warner Bros.
Movie World“ ins Leben gerufen, in das enorme 400 Millionen D-
Mark investiert wurden. Diese Investition war die Wende, die
den Park nicht nur öffnete, sondern ihn auch als ein zentrales
Ausflugsziel in Deutschland etablierte.

Der heutige Movie Park: Ein Erlebnis für die
ganze Familie

Der heutige Movie Park NRW ist das Ergebnis dieser langen
Entwicklung, die mehr als drei Jahrzehnte umfasst. Mit seiner
Vielfalt an Attraktionen und Shows bietet der Park Besuchern ein
Erlebnis, das sowohl Kinder als auch Erwachsene anspricht. Die
Evolution von einem Märchenwald zu einem großen Freizeitpark
steht symbolisch für die Innovationskraft im deutschen
Freizeitsektor.

Die Bedeutung für die Region

Der Movie Park hat nicht nur eine wirtschaftliche Bedeutung für
Bottrop, sondern auch einen kulturellen Einfluss auf die Region.
Er zieht Touristen aus ganz Deutschland und darüber hinaus an,
schafft Arbeitsplätze und trägt zur lokalen Identität bei. Die



Geschichte des Parks erinnert daran, wie bedeutend kreative
Ideen und der Mut, etwas Neues zu wagen, für das Gemeinwohl
sein können.

Die Entwicklung des Movie Parks zeigt eindrücklich, dass auch
kleine Anfänge große Auswirkungen haben können – ein Zeichen
dafür, dass Träume, wenn sie gut umgesetzt werden, in
faszinierende Realität und Gemeinschaftserlebnisse wachsen
können.
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